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	 Erkundungen 
	 zu Zürcher
	 Fahrradkulturen
Das Velo: Fortbewegungsmittel, Sportgerät, Lifestyleobjekt – 
Fahrräder unterschiedlicher Bedeutungen prägen nicht nur das  
Bild der Städte, sie werden zusehends auch zum Gegenstand, 
an dem sich lebenswerte Urbanität misst. «VELO – Erkundungen zu 
Zürcher Fahrradkulturen» zeigt in 11 studentischen Projekten 
aus dem Fach Populäre Kulturen der Universität Zürich die Vielfalt 
der Velokulturen in einer Stadt, die ihre Einstellung zum Fahrrad 
erst am Verhandeln ist. Die Einblicke in «Orte & Szenen», «Stile & 
Taktiken» und «Politiken & Differenzen» lassen erkennen, in  
welch unterschiedliche kulturelle Dynamiken das Radfahren heute 
eingebunden ist. Sie werden ergänzt von Portraits der Menschen, 
die mit ihren vielfältigen Zugängen und Vorstellungen die Zürcher 
Velokulturen erst ausmachen.
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Noch vor wenigen Jahrzehnten sprach fast niemand über das 
Velo. Für die einen war es ein selbstverständliches Fortbe-
wegungsmittel, für die anderen ein Sportgerät fürs Wochen-
ende, in der Öffentlichkeit und in den Medien aber spielte  
es kaum eine Rolle. Im Gegenteil, lange Jahre verlor das 
Fahrrad in der automobilen Gesellschaft der Nachkriegszeit 
zusehends an Status und stand im Schatten des motori-
sierten Verkehrs.

Das hat sich gründlich geändert. Kein anderes Verkehrsmittel 
besitzt heute – zumindest im städtischen Bereich innerhalb 
Westeuropas – eine derartige reale und symbolische Präsenz.  
Auch Zürich ist trotz aller Kritik an den unzureichenden 
Möglichkeiten des Langsamverkehrs längst eine Velostadt 
geworden. Fahrräder prägen nicht nur zusehends das Strassen
bild, sondern sind im städtischen Raum zugleich weit mehr 
als nur ein Verkehrsmittel. Sie gelten heute vielmehr als  
Ausdruck eines zeitgenössischen urbanen Lebensstils, dem-
entsprechend vielfältig ist ihre Bedeutung in Diskurs und 
Praxis: Velos stehen für nachhaltige Mobilität und authenti-
sche Technologie die Eigenständigkeit und Selbstbestimmt-
heit ermöglicht, Velos fungieren als Vehikel sozialer Hoff-
nungen und Wunschvorstellungen und Velos sind Symbole in  
den Auseinandersetzungen um öffentlichen Raum. Vor allem 
aber versprechen sie ihren Benützerinnen Erfahrungen von 
Unmittelbarkeit und Präsenz im Alltag – ein Aspekt, der das 
Radfahren auch zu einem Faktor städtischer Ökonomie 
macht und für subtile Grenzziehungen taugt.

Velo. Erkundungen zu Zürcher Fahrradkulturen ist ein  
studentisches Projekt aus dem Fach Populäre Kulturen der 
Universität Zürich. Die von elf Studierenden erarbeitete 
Ausstellung erkundet die Vielfalt der Velokulturen in einer 
Stadt, die ihre Einstellung zum Fahrrad erst am Verhandeln 
ist. Sie bietet Einblicke in «Orte & Szenen», «Stile & Taktiken» 
und «Politiken & Differenzen», an denen sich erkennen lässt, 
in welch unterschiedliche kulturelle Dynamiken das Rad-
fahren heute eingebunden ist. Und sie stellt in einer Reihe von 
Portraits vor allem die Menschen in den Mittelpunkt, die mit 
ihren vielfältigen Zugängen und Vorstellungen diese Zürcher 
Velokulturen erst ausmachen.
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